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– rechtsverbindlich, schriftlich, unwiderruflich
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– Reine Kapitalzusagen sind nicht rückstellungsfähig.  
- Zusage muss auf eine Rente lauten. ( Alters-, Hinte rbliebenen; BUrente)
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– Angemessenheitsprüfung dem Grunde und der Höhe nach .
– Eine Rückstellungsbildung ist zur Gänze zu versagen, w enn die PZ dem 

Grunde nach nicht angemessen ist. ( z.B. hohes Alter  und kurze Laufzeit )
– Mindestlaufzeit für eine Pensionszusage sieben Jahre
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– Die Zusage darf maximal 80% des Letztbezuges betragen , aber mit 
Einrechnung der staatlichen Pension < 100% des letzte s Einkommen.

- Gesellschafter GF + Familienbetrieb    immer einen Fremdvergleich 
beachten (Unverfallbarkeitsfrist).

- Wertpapierdeckung bei klassischer Lebensversicherun g nicht mehr 
notwendig
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Pensions-
zusage

leistungs-
orientiert

beitrags-
orientiert

Inhalt Fixe Leistung Fixer Beitrag 
der aufgewendet
wird

Höhe der Pension ist vorgegeben Ergibt sich aus 
dem Beitrag

Risiko für 
Unternehmen

Schwer
kalkulierbar

Keines, nur für
Arbeitnehmer
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Wartungserlass zu den EStR 2000 RZ 3380a
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Pensionskassen AG

Unternehmen

Leistungs-
empfänger

Veranlagungs- und
Risikogemeinschaften

Aufsichtsrat

Vorstand

Veranlagung Versicherungs-
technik

Pensionskassengesetz

Finanzmarktaufsicht

Wirtschaftsprüfer

Prüfaktuar

Veranlagungsausschuß

Aufbau einer Pensionskasse



Arbeitgeber

Arbeitnehmer
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ehemalige
Arbeitnehmer
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Der Leistungsfall   

09.10.2010 19



�����������
���
�����������
���
��������	2�������7� �

=.-.

Arbeitgeber-
beitrag

Arbeitnehmerbeitrag
(aus versteuerten Einkommen)

Arbeitnehmerbeitrag darf
nicht höher sein

als der Arbeitgeberbeitrag

Beitragshöhe für staatlich
Förderung ist mit

EUR 1.000 p.a. limitiert

9,0% Prämie gemäß 
§ 108b EStG

Arbeitgeberkonto Arbeitnehmerkonto 
(Sonderausgaben )

Rente voll 
besteuert

Rente zu 75% 
steuerfrei

Arbeitnehmerkonto 
(Prämie gemäß $108b EStG)            

Rente komplett 
steuerfrei

oder

09.10.2010 20
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Rechnungszins 
(4%)

Veranlagungs-
ergebnis

Auswirkung auf 
Pensionshöhe

Bemerkung

4% 4%
keine

Auswirkung
keine 

Anpassung

4% 8% + 4% Anpassung

4% - 10% -14% Kürzung

Pensionskassenproblematik
Veranlagungsergebnis
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Die Unterschiede zur Pensionskasse

������������� BKV

Rechnungszins nicht garantiert 2,25%

Sterbetafeln nicht garantiert garantiert

Unverfallbarkeit nach max. 5 Jahren sofort

Bilanzierung Tageswertprinzip Niederstwert-
prinzip
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jetzt

Betriebliche Vorsorgekassen 
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Liquiditätsprobleme für die Firmen !!
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